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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) 
Rückrunde

SpVgg Zeckern : ASC Boxdorf 
Freitag, 19.04.2024, 18:00 Uhr

Für den ASC Boxdorf geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)
Rückrunde traf die Mannschaft der SpVgg Zeckern am vergangenen Freitag im 8. Saisonspiel auf
die Mannschaft des ASC Boxdorf. Die Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach
ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Sieg für die Mannschaft brachte Stefan Hußnätter mit
dem sechsten Punkt unter Dach und Fach.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Rittner / Franz
beim 0:3 gegen Stuiber / Hußnätter. Da war final wirklich nichts zu holen. Annika Eichhorn gewann
am Nachbartisch dagegen ihr Spiel gegen Stefan Hußnätter eher ungefährdet mit 11:7, 11:5, 11:5.
David Rittner versäumte es indessen mit einem 1:3 gegen Elias Stuiber, einen Punkt für sein Team
zu erspielen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das
Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Mara Franz gegen Stefan Hußnätter, eine Niederlage, die man vor dem Spiel
so erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Dass die unterlegene Heimspielerin
Franz nur 6 Punkte im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des
Spiels. Hin und her schaukelte das Match zwischen David Rittner und Vilgot Fandén, bevor das im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Annika Eichhorn
gewann wenig später ihr Spiel gegen Elias Stuiber sicher in drei Sätzen. Das war ein souveräner
Sieg. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 2:4. Keinen Punkt beisteuern konnte Mara Franz im Spiel gegen Vilgot
Fandén, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Wie überlegen der Sieg ausfiel
wird dadurch unterstrichen, dass Franz im gesamten Match nur 6 Punktgewinne gelang. Einen
Zähler für die Gäste musste David Rittner am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Stefan
Hußnätter hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der
Habenseite. Mara Franz bekam ihren Gegner Elias Stuiber beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 2:7. Annika Eichhorn gelang es
Vilgot Fandén zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:2 (Eichhorn)
und 21:3 (Fandén). Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der
gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SpVgg Zeckern die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 4:12 bei 2 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des ASC Boxdorf erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 15:1. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SpVgg Zeckern

Doppel: Rittner / Franz 0:1 
Einzel: A. Eichhorn 3:0, D. Rittner 0:3, M. Franz 0:3 

 ASC Boxdorf
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Doppel: Stuiber / Hußnätter 1:0 
Einzel: E. Stuiber 2:1, S. Hußnätter 2:1, V. Fandén 2:1


